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Schreddertag und Stromtrasse

In Kooperation mit der bvg - Grundstücksgesellschaft 
Hardegsen UG & Co. KG
Zementfabrik 4, Hardegsen-Lutterhausen
www.bvg-leinetal.de

Schreddertag
für Baum- und Strauchschnitt

Samstag, den 8. März 2014
9.00 Uhr - 12.00 Uhr

KostenloseAnlieferung von 

Baum- und Strauchschnitt aus privaten Gärten

Zementfabrik 4, Hardegsen-Lutterhausen

Nicht angenommen werden Laub, Gras und krautige Pflanzen!
Bitte kompostieren Sie diese oder führen sie über die Biotonne

einer stofflichen Verwertung zu.
Wenn Sie keine Möglichkeit haben, 

Ihren Baum- und Strauchschnitt zu transportieren, melden Sie
sich bitte bei uns.

weitere Informationen:
Umweltbeirat Hardegsen: info@umweltbeirat-hardegsen.de, 

Tel. 05505/2892

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende.

Umweltbeirat Hardegsen, offizielles Agenda-21-Gremium der Stadt Hardegsen
c/o Ulrike Berghahn, info@umweltbeirat-hardegsen.de, Tel. 05505/2892

Petition für Erdkabel
an den Bundestag

Erdkabel sind beim Bau teuerer,
bei der Wartung aber preiswerter,
so dass sich über die Lebens-
dauer der Leitungen diese Preis-
unterschiede weitestgehend aus-
mitteln.

Erdkabel schonen aber unser
Landschaftsbild und Tiere müssen
nicht sterben, weil sie gegen die
Lei tungen f l i egen und s ich
verletzen, oder den Bereich der
Leitung gleich ganz meiden.

Daher wurde eine Petition an den
Deutschen Bundestag gestartet,
die höheren Investi tionen für
Erdkabel nicht mehr per Gesetz zu
begrenzen. 

Sie finden die Petition unter:
https://epetitionen.bundestag.de/
content/petitionen/_2013/_12/_19
/Petition_48006.html .
Oder auch als Link auf unserer
Website.

Bitte zeichnen Sie diese Petition
zum Schutz unserer Landschaft
und unserer Tierwelt mit.

Nicht gelöst wird mi t einem
Erdkabel das Problem der elektro-
magnetischen Strahlung. Die
W e c h s e l f e ld e r  -  m i t  i h r e n
wahrscheinlichen Krankheitsfolgen
- lassen sich nur durch einen
Wechsel zu Gleichstrom ver-
meiden.

P.S. Windstrom ist, nach der
Wasserkraft, die Art der Stromer-
zeugung mit den geringsten
Subventionen.

Warum will Sigmar Gabriel die
Subventionen hier kürzen - und
nicht bei der Kohleverstromung?
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